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Kinderpsychatrische Ambulanz

Adresse

Zentrum für Schulische und  
Psychosoziale Rehabilitation

Spandauer Damm 130, 14050 Berlin

Telefon:	030 30355970 / 5972
Fax:	 030 30355979

Ansprechpartner und Direktorium

Dipl.- Päd. Kerstin Schicke
Rektorin der Schule am Westend

Prof. Dr. med. Dipl.- Päd. Michael von Aster
Chefarzt der Klinik für Kinder- und Jugendpsychiatrie, 
Psychotherapie und Psychosomatik 
DRK Klinken Berlin | Westend

Dr. med. Bidjan Sobhani, MBA
Geschäftsführer des ZSPR und der gemeinnützigen 
DRK Kliniken Berlin | Erziehung und Bildung GmbH

www.zspr.de

So finden Sie uns:

Zentrum für Schulische und Psychosoziale Rehabilitation 
Spandauer Damm 130, 14050 Berlin

Förderverein für Kinder und Jugendliche mit  
psychischen Erkrankungen der Hauptstadt Berlin e.V.

DRK Kliniken Berlin | Westend  
Klinik für Kinder– und Jugendpsychiatrie,  
Psychotherapie und Psychosomatik
Spandauer Damm 130, 14050 Berlin
kinder-jugendpsychiatrie@drk-kliniken-westend.de 

Bankverbindung:
Deutsche Apotheker- und Ärztebank
BLZ 100 906 03	 Konto 000 333 4627 
Eingetragen beim Amtsgericht Berlin-Charlottenburg als  
gemeinnütziger Verein unter der Reg.-Nr. 13019 Nz 

       „Ich glaube,  
wir müssen von Grund auf 
                 beginnen:  
     Bei den Kindern.“ Astrid Lindgren
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Im Zentrum für Schulische und Psychosoziale  
Rehabilitation (ZSPR) werden Kinder und Jugend-
liche aufgenommen, die aufgrund von Lern- und 
Teilleistungsschwächen schulisch scheitern, und 
bei denen behandlungsbedürftige psychische 
Probleme im Erleben und Verhalten bestehen. 

Lehrkräfte mit sonderpädagogischer Qualifikation, Erzieher, 
Sozialpädagogen, Musik-, Ergo- und Sprachtherapeuten, 
Psychologen und Ärzte wirken zusammen in dem Bemühen, 
die Eltern in ihren Erziehungsaufgaben zu unterstützen 
sowie die Fähigkeiten der Kinder zu schulischem Lernen,  
zu Empathie und sozialer Verantwortung, zur Regulation 
von Verhalten und Gefühlen, zur Konfliktbewältigung und 
zu partnerschaftlichem Interessenausgleich zu fördern.  
Der ganzheitliche Ansatz des ZSPR bezieht den Lebensraum 
des Kindes mit ein.

Schule am Westend

•	Staatlich genehmigte Ersatzschule, Klassen 1 – 10
•	Klassengröße 10 Schüler, verschiedene Förder-
	 schwerpunkte
•	 Individualisierte Unterrichtsformen mit kleinen  
	 Lerngruppen und spezifischem Förderunterricht
•	Schulische und sonderpädagogische Diagnostik
•	 Individuell angepasste Hausaufgaben
•	Verstärkersysteme und frequente Leistungsrück- 
	 meldung
•	Zeugnis mit verbaler Einschätzung und Benotung
•	Elternberatung, Schullaufbahnberatung

Tagesgruppen am Westend

•	Lerntherapie (Aufmerksamkeit, Schriftsprache,  
	 Mathematik)
•	Spiel- und Freizeitgestaltung
•	Entwicklung eigener Stärken und Interessen
•	Gestaltungs- und sportpädagogische Aktivitäten zur 	
	 Förderung kreativer und motorischer Fähigkeiten
•	Förderung prosozialer und mitmenschlicher  
	 Kompetenzen
•	Kinderyoga und Entspannungstechniken
•	Kindersprechstunde 

Kinder- und Jugendpsychiatrische Institutsambulanz

•	Kinder- und jugendpsychiatrische Diagnostik und 		
	 Behandlung
•	Funktionelle Übungsbehandlungen und medikamen		
	 töse Therapie nach ärztlicher Indikation 
•	Elternberatung und Elterntraining

www.drk-kliniken-berlin.de
www.zspr.de

Das ZSPR basiert auf einem interdisziplinären 
und örtlich zentrierten Ansatz, der die Bereiche 
Bildung, Erziehung und Therapie zusammenführt 
und so ‘Hilfen aus einer Hand’ als gemeinsame 
Verantwortung definiert. 

Die Verbesserung von schulischem Lernen, von 
sozialem Verhalten und psychischem Befinden 
soll eine Reintegration in die Regelschule ermög-
lichen und Teilhabe- und Gemeinschaftsfähig-
keiten fördern.

Aufnahmebedingungen

•	kinder- und jugendpsychiatrischer Untersuchungs- und 	
	 Behandlungsbedarf
•	 in einer Fallkonferenz festgestellter fachbereichsüber-	
	 greifender komplexer Hilfebedarf 
•	ein Bedarf nach intensiver pädagogisch-therapeutischer 	
	 Unterstützung im Sinne der Hilfe zur Erziehung nach 	
	 §32 i.V. m. §35a SGB VIII durch das zuständige Jugendamt 

Anmeldung / Aufnahme

Zurzeit erfolgt die Aufnahme in das ZSPR auf Antrag der 
Erziehungs- und Sorgeberechtigten beim zuständigen regio-
nalen Jugendamt für eine teilstationäre Hilfe zur Erziehung 
in der Tagesgruppe am Westend.

Nach Empfehlung der Fallkonferenz, in der die Vertreter 
der Bereiche Bildung, Erziehung und Gesundheit (Schule, 
Koordinierungsstelle, Schulpsychologischer Dienst, Jugend-
amt, KJPD, Gesundheitsdienst, Kinder- und Jugendpsy-
chiatrie, niedergelassene Ärzte/Therapeuten) erfolgt die 
Aufnahme in das ZSPR für max. 2 Jahre.

Die aufgenommenen Kinder und Jugendlichen werden 
Schüler der Schule am Westend. Die Erziehungs- und Sorge-
berechtigten melden ihr Kind mit der Umschulungskarte an 
der Herkunftsschule um.
Die Beschulung erfolgt für die Dauer von max. 2 Jahren 
aufgrund eines abgeschlossenen Beschulungsvertrages. 
Die weitere medizinischpsychologische Behandlung und 
Betreuung wird durch die Kinder- und jugendpsychiatrische 
Institutsambulanz Westend durchgeführt. Dafür ist pro 
Quartal ein Überweisungsschein durch den Hausarzt / Kin-
derarzt erforderlich.

Wir beraten und unterstützen Sie gern in Fragen der Indi-
kation, der Aufnahmebedingungen und Möglichkeiten zur 
weiteren schulischen Platzierung und zur sozialen Integra-
tion Ihres Kindes. 


